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Politiſche Wochenſchau. 

Liegt auch noch immer der Schleier des Geheimniſſ's über 
dem Zwiſchenfall Darmſtadt Karlsruhe, ſo hat die vergangene 
Woche doch Klarheit über eine der beiden wichtigen Vorlagen 
gebracht welche in der bevorſtehenden Seſſton den Reichs ta 
beſchäften werden. Die Reform der Militärſtrafprezeß 
ordnung, die der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe zugeſagt hat. 
wird in dieſem Winter dem Reichstage unterbreitet werden, der 
Kanzler kann alſo fein Versprechen einlöſen, wovon er auch fein 
Verbleiben im Amte abhängig gemacht hatte. Die Ranzler- 
kriſe ſtand in der That dicht vor der Thür, und obne die 
kaiſerliche Ermächtigung zur Einbringung des Geſetzentwurfes im 
Parlament wäre heute wohl ſchon der vierte deutſche Rriche⸗ 
kanzler ernannt Allerdings eine andere Sache iſt es, ob die 
neue Vorlage vom Reichstage angenommen wird; die Reichstage 
Mehrbeit verlangt mit Bezug auf die Re'orm des Milttärſtraf⸗ 
prozeſſis viel, und ob alle ihre Wünſche von den verbündeten 
Regierungen zug ſtanden worden find re p. noch zugeſtanden 
werden dürften, iſt die Frage. Soll überhaupt die Reform Platz 
greifen, wird der Reichstag gut thun, an den wahren Spruch zu 
denken. Ein magerer Vergleich il beſſer als ein fetter Prozeß! 
Kommt die Reform des Militärſtrofprozeſſes diesmal nicht zu 
Stande, dann wird überhaupt kaum etwas aus der Sache 
werden. 

Noch unſicherer ſtehen die Dinge bezüglich der neuen großen 
Forderungen zu Gunſten unſerer Kriegsmarine. Es heißt, all 
Bundes regierungen, auch die ſüddeutſchen, ſeien j zt von der 
Nothwen igkeit einer Vermehrung unſerer Rtiegsſchffe überzeugt 
und das mag ja auch wohl ſtimmen, aber bezüglich der Geldauf 
bringung, auf die es doch auch mit ankommt, iſt die Einmüthta⸗ 
keit bisher weniger energiſch feſtgeſtellt worden denn ſonſt läge 
nichts vor, was eine Veröffentlichung der Einzelheiten verhindern 
und damit den umlaufenden Senſattonsgerüchten ein Ende bereiten 
könnte. Die Stimmung im Reichstage und auch in manchen, 
Wählerkreiſen iſt, wie die Wahlreſultate mehrfach bewieſen haben 
nicht fo, daß unbedingt mit der Annahme der Flottenvorlage in 
dieſer Reichstags ſeſſion zu rechnen wäre. 

Von allgemeinen politiſchen Angelegenheiten läßt ſich wenig 
ſagen es iſt ſo, wie ſteis um dieſe Jahreszeit, man wartet ab, 
was die Reichstags ſelſion bringen wird. In Bayern hat man 
noch immer über die dies jährigen Katfermandver und ihre Ko 
ſten debattirt; die bayriſche Militärverwaltung hat daraufhin 
die Zuficherung gemacht“, eine ausführliche Ausgabe Berechnung 
zu geben. In Baden haben die theilweiſen Neuwahlen zum 
Landtage des Großherzogthums ſtattgefunden, dem jo national 
denkenden Großherzog Friedrich wird es wenig angenehm ſein, 
zu hören, daß in ſeiner Hauptſtadt Karlsruhe zwet ſozaldemo⸗ 
kratiſche Abgeordnete als Steger aus der Wahlurne hervorgingen. 
Viel geklagt wird in den induſtrillen Bezirken um die unlı bjame, 
ſich in dieſer Zeit ſtets einſtellende Erſcheinung des Wagen⸗ 
mangels, auch ein bedauerlicherweiſe größerer Eiſenbahnunfall 
if wieder zu regiſtriren, doch iſt wenigſtens bet keinem der 
Verletzten Ge fahr für das Leben vo handen. 

Bei unſerem verbündeten Oeſtrreich iſt eine definitive Ent 
ſcheidung über die Vehandlung der ernſten inneren Wirren noch 
nicht erfolgt; es beftebt kein Zweifel darüber, daß der Nationa⸗ 
litätenſtreik bis zu feinem Höhepunkt gediehen ift. Mögen Die 
öſterreichiſchen Staatsbürger deutſcher Nattonalttät auch wohl 
ſonſt über manchen Punkt in der Politik verſchiedener Meinung 
ſein, darüber daß die Diutihe Nationalität nicht dem chechiſchen 
Uebermuthe ausgeliefert werden dürfe, wie es der Premiermi⸗ 
niſter Graf Badent mit feiner berichtigten Spra ten- Berordnung hat 
thun wollen, ai bt es keine Meinungen >fchhenenbsit, und'ehen darum 
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Ein Nelirolog. 
Skigze von Wilhelm Jenſen (Munchen). 
(Nachdruck verboten.) 

Ich hatte ihn nicht perſönlich gekannt, obwohl er in einer 
benachbarten Straße gewohnt, nur öfter von ihm vernommen 
und zwar ausſchließlich Lobenswerthes. Er war ein Mann 
geweſen, der ſich durch eigene Kraft zu beträchtlichem Vermögen 
heraufgebracht, und mußte Vielen in feinem Freundeskreiſe, die 
in Bedrängniß gerathen, mit bedachtſamem Rath und offener 
Hand geholſen haben. Die Stadt war ihm für gemeinnützige 
Einrichtungen verpflichtet, eine wohlthätige Stiftung trug fernen 
Namen. Sein Haus, wie Alles, was mit dieſem zuſammenhing. 
ſtand in tadelloſem Ruf; es gab keinen Ehemann, der ſeine Frau 
glücklicher gemacht, ſeine Kinder durch zugl. ich liebevoll und 
ſorgliche Erziehung zu ſo vortrefflichen Menſchen berangebildet. 
Man hatte ihn allgemein geachtet, bewundert und verehrt; die 
ihm näher geſtanden, batten ihn geliebt. 

Ein wundervoller Junimorgen führte mich auf die Straße 
hinüber, in der ein Nachbar mit ſchmerzlich bewegtem Geſichts⸗ 
ausdruck von ſeiner Hausthüre her auf mich zutrat und fragte: 
„Haben Sie ſchon gehört? Erhart Staudach iſt heute Nacht 
plötzlich an einem Schlaganfall geſtorben.“ 

Mir that's leid für feine Hinterbliebenen, ſowie gewiſſer⸗ 
maßen im Abſtrakten, daß ein guter und tüchtiger Menſch vor⸗ 
zeitig aus dem Leben fortgegangen jei. Innerlich konnte die 
Todesnachricht mich nicht berühren: nur ein mir unbekannt 
Geweſener, zu dem ich in keinerlei Verhältniß geſtanden, war 
nicht mehr. Wem viel ſeinem Herzen Verbundenes genommen 
worden, der wird gleichmüthig dei einem nicht ihn ſelbſt be⸗ 
treffenden Berluſt. Nothwehr des Lebens ist's, wie der Arzt fie 
für eigene Erhaltung am Sterbebett üben muß. 

Doch ich erfuhr haup ſächlich bei dieſem Anlaß von den 
zahlreichen Verdienſten und vorzüglichen Eigenſchaften des Todten. 
Nicht durch den erſten Nachbar allein, ſondern auch aus dem 
Munde vieler anderer, die ſich in kürzeſter Friſt um uns an⸗ 


kann man auch zu gar keinem andern Gedanken kommen als 
zu dem, daß die beharliche Fortdauer des Miniſterlum Badeni 
in Wien ein Ding der Unmöglichkeit iſt. Eine Regierung, die 
alle wohloerbrieften ja ſelbſtoerſtändlichen Rechte des Kernes 
er Nation mit Füßen tritt, iſt keine Regierung mehr, ſondern 
ein Partei Regiment, das ein Ende nehmen muß, wenn 
kein Ende mit Schrecken kommen ſoll. Großes Aufſehen macht 
ein offener Brief des berühmten Hiſtorikers Mommſen, der 
ſchonungslos die kulturfeindlichen Beſtrebungen der Czechen und 
ihrer Verbündeten geißelt. Kaiſer Franz Joſeph, der bald ſein 
fünſzigjähriaes Regierungs Jubiläum feiert, erlebt zum Augang 
der erſten 50 Jahre feiner Herrſchaft, wahrlich wenig Freude. 

Die Part ſer beſchäftigen ſich hauptſächlich mit den Ber- 
ſuchen, die der Senator Scheuer Keſtner unternimmt, um den 
wegen Hochverraths verurtheilten Artillerie⸗Kapitän Dreyfus, 
der in ſeiner ſchrecklichen Verbannung auf der Teufels⸗Inſel 
wahre Höller qualen ausſteht, zu befreien, ſeine Unſchuld im 
Wiederaufnahmeverfahren zu beweiſen. Rapitän Dreyfus iſt be- 
kanntlich auf Grund eines einzigen Briefes verurtheilt, ſeine 
Verſuche, dieſen Brief zu erklären, ſind vom Militärgericht und 
von den Zeitungen nicht gehört, die Pariſer wollten endlich einmal 
einen „entlarvten Spion“ haben. Es ſcheint in der That ein 
ſchwerer Juſtizirrihum vorzuliegen, und die Zahl der einfluß⸗ 
reichen Leute die ſich des Unglücklichen annehmen, wächſt tag⸗ 
täglich. Freilich bietet die Chauvintiſtenpreſſe auch alles Erdenk 
bare auch, um eine Reviſion des Proz eſſes zu verhindern, und 
welchen Einfluß an der Seine, wie in ganz Frankreich, dieſe 
Leute haben; weiß man nur zu gut. 

Die Friedensverhandlungen in Ronſtantinopel ſtehen 
nun auf dem Punkte, daß der definitive Friede zwiſchen 
der Türket und Griechenland unterzeichnet werden ſoll; damit 
würde dann eine der merkwürdigſten Komödien in der Weltge⸗ 
ſchichte zum Abſchluß kommen, die beweiſt, wie ungemein leicht 
@rieze auch in ſolchen Zeiten entſtehen können, in welchen alle 
Welt vom Frieden ſpricht. Ferner hat dieſe Komödie auch er- 
bauliche Einblicke in die ſogenannte Einigkeit der europäiſchen 
Großmächte, in die Intriguen an manchen Höfen thun laſſen und 
gezeigt, welche ſeltſamen Gedanken ſich auch in den Köpfen mancher 
Wöller breit machen. Im Ganzen war es eine geſunde Kur für den 
Chauvinismus, die Lektion hätte höchſtens noch etwas ernſthafter 
ſein können. Aber wenn auch der Krieg zu Ende iſt, der Ernſt 
der Verhältniſſe im Ortent iſt auch mit dem Friedensſchluſſe nicht 
gehoben. Denn die ſchwerſte Arbeit iſt, in die Türkei und auch 
in Griechenland wirklich wieder eine ſolide und geordnete Staats⸗ 
wirthſchaft hineinzubekommen. Kenner der orientalischen Verhält⸗ 
n ſſe behaupten freilich, man ſolle ſich in dieſer Hinſicht nun erſt 
dar keine Hoffnungen machen! 

Mit großen Proklamationen, ein Wort klingt noch groß⸗ 
artiger wie das andere, hat der neue ſpaniſche Generalgouverneur 
von Cuba, Marſchall Blanco, fein Amt angetreten. Kundige 
Leute jagen, Blanco werde gerade jo wenig erreichen, wie ſeine 
beiden Vorgänger, die gegen die Aufſtändiſchen Krieg führten, 
rreicht haben. Alle Verſprechungen, alle Vertröſtungen auf durch⸗ 
greifende Reformen und Selbſt⸗Regierung Lubas durch die Cubaner 


beifen um des willen nichts mehr, weil die Bewohner der Inſel 


ur zu gut wiſſen, daß die Kräfte Spanien's erſchöft find, daß 
es nur noch eines kurzen Ausharrens zum vollen Siege bedarf. 
Und wollten die Inſulaner wirklich nachgeben, jo ſchüren von 
Neuem die Pankee's, die reiche Inſel ſchon als ſichere 
Zukunftsbeute betrachten, — und die Flammen des Aufſtandes 
lodern abermals empor. 
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ſammelien In einer Großſtadiſtraße war ich einmal auf 
Hunderte fie verſperrender, zu einem Knäuel geballter Leute 
getroffen, die ſämmtlich, den Kopf in den Nacken überbiegend, 
erregt nach einem hohen Dach emporblickten. Auf meine Frage 
wonach ſie ſähen, wußte Niemand eine andere Antwort als die Andern 
ſhäten's ja auch, bis Einer mir zuletzt Auskunft gab, ein 
Lanartenvogel ſet fortgeflogen und ſitze droben auf dem Dach. 
Hier handelte es ſich um ſehr viel Bedeutungsvolleres, von dem 
ſchon Jeder die Kunde mübrachte, jo konnte es nicht Wunder 
nebmen, daß in dem kleinem Orte der Kreis fi faſt blitzge⸗ 
ichwind, gleichfalls die Straße anfüllend, vergrößerte und viel⸗ 
fältige Stimmen bald nach⸗, bald durcheinander wehklagten. 

Einige der ſich Anhäufenden kannte ich. die Mehrzahl 
nicht, ſo daß ich ſie nur mit Buchſtaben des Alphabets aue⸗ 
emanderzuſcheiden im Stande bin. Nach der Kleidung 
waren es lauter Angehörige der ſogenannten beſſeren Stände, 
Herren und Damen, unter denen die letzteren überwogen 
Alle zeigten gleicher weiſe erſchrocken betrübte Mienen, und alle 
wetteiferten, zum Lobe des Verſtorbenen aus ihrer Erfahrung 
und ihrer Untbeilnahme das Beſte beizutragen. Wörtlich ver⸗ 
mochte ich ihre Aeußerungen natürlich nicht im Gedächtniß zu 
behalten doch von den Inhalt derſelben, glaube ich, iſt mir nichts 
Weſentliches entfallen. Ziemlich genau ſprachen fie: 

A.: Es läßt ſich kaum ſagen, ob ſeine Familie, ſeine Freunde 
oder unſere Stadt mehr an ihm verloren haben. 

Ja er bildete gewiß eine Vereinigung von Eigen⸗ 

ſchaften, wie ſie nut ſelten vorkommt. 

C: Und fo jäblings fortgerafft, daß Niemand ſich auf 
dieſen unerſetzlichen Verluſt im leiſeſten vorbereiten konnte. 

D.: Das war allerdings — faſt möchte ich ſagen, zum 
Glück — bei mir nicht der Fall, denn ſeine körperliche Ver⸗ 
anlagung ließ mich immer einmal vor ſolchem plötzlichen Aus 
gang in Sorge ſein. 

E: Ich hörte, daß ſein Arzt ihn öfter zu einer recht vor⸗ 
ſichtigen Leben sweiſe ermahnt haben ſoll, aber er achtete nicht 
auf den wohlbegründeten Rath. 


(Zweites Blatt.) 


Das Cieòd vom Dauerreònexr. 


Der Held des Tages in Wien, Dr. Lecher, hat ſchon ſeinen Sänger 
gefunden. Die Prager „Bohemia“ veröffentlicht folgendes „Lecher⸗Lied“ 
in der Weiſe des Liedes vom Prinzen Eugenius und nach deſſen Melodie 


zu ſingen: e 
Neun Uhr Abends har's geſchlagen, 
Als der Kämpfer ohne Zagen 
Seine große That begann — 
Anfangs nur als leiſer Sprecher 
Führt das Wort der Doktor Lecher — 
Heil dem braven deutſchen Mann! 


Was nur leiſe ward begonnen, 
Hat gar bald an Kraft gewonnen, 
Ward ein lauter, heller Speech — 
Doktor Lecher, der ſpricht weiter, 
Wüthend blickt der Sitzungsleiter 
Ritter Abrahamowicz! 


Und kein Ende nimmt dies Sprechen 
Und die Polen und die Tſchechen, 
Die erſtaunen ringsherum — 
Wolf, der trommelt als Begleiter, 
Doktor Lecher, der ſpricht weiter 
Uebers Proviſorium. 


Als der Pole ſich verkrochen, 
Den er in den Grund geſprochen 
Kam der and're Präſident 
Doktor Kramarz, zornig ſchreit er, 
Doktor Lecher, der ſpricht weiter, 
Iſt noch lange nicht zu End'! 


Längſt entſchwand die Geiſterſtunde, 
Doch aus Doktor Lechers Munde 
Quoll noch friſch die Redeflut, 

Immer ſtärker, immer breiter — 
Doktor Lecher, der ſpricht weiter, 
Unverzagt und frohgemuth! 


Bei des neuen Tages Scheine 
Spricht er bis dreiviertel Neune, 
Nicht ermattend im Gefecht — 
Doktor Lecher, der ſpricht weiter, 
Heil dem nimmermüden Streiter 
Für das gute deutſche Recht! 


Unſern Untergang erſehnen — 
Tſchechen, Polen und Slowenen — 
Feinde hier und Feinde dort. 

Doch der Deutſche, der ſpricht weiter — 
rer ruhig, heiter — 
Er behält das letzte Wort! 


Vermiſchtes. 


Eine elektriſche Violine ſoll die neuſte Schöpfung des 
amerikaniſchen Genies ſein, welches die Menſchheit ſchon um ſo viele 
Merkwürdigkeiten bereichert hat, ſo berichtet der in Paris erſcheinende 
„Elettricien“. Um das neue Inſtrument in Bewegung zu ſetzen, dient 
eine gewöhnliche Klaviatur, von welcher jede Taſte durch eine Reihe 
elektriſcher Fäden mit einer der Violinſaiten verbunden iſt, und auf dieſe 
Saite durch den von einem Accumulator erzeugten elektriſchen Strom 
wirkt. Um zu geigen, braucht man nur ein Stück auf dieſer Klaviatur 
anzugeben. Die erzielten Töne ſollen von außerordentlicher Feinheit 
ſein. Was aber das Merkwürdigſte an dem neuen Inſtrumente 
ſein würde, iſt, daß man auf der eiektriſchen Geige die ſchwierigſten für 
Klavier zweihändig oder vierhändig geſchriebenen Stücke ſpielen kann, in 
letzterem Falle ſoll die Wirkung die eines vollen Streichquartettes ſein. — 
Bisher klingt dieſe Nachricht freilich noch etwas unklar und ſehr — 
amerikaniſch. 

Bei einem Brande ſtürzten in Raab in Ungarn eine 
Mauer und ein Schornſtein zuſammen. Unter den Trümmern wurden 
zwanzig Feuerwehrleute und neun Soldaten begraben; von dieſen ſind 
acht Feuerwehrleute und drei Soldaten ſchwer verwundet, die übrigen nur 
leicht verletzt. 


Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 


F.: Das lag nicht in ſeiner Natur; was er nicht aus eigener 
Erkenntniß ſchöpfte, dem ſchenkte er kein Gehör. 5 

G.: Er war zu ſehr von ſich überzeugt und leider diesmal 
zu feinem unwiederbringlichen Schaden. 

: Bei derartigem Verhalten konnte freilich über länger 
oder kürzer ein Schlaganfall wohl nicht ausbleiben. 

: Mich erfüllt es beſonders mit Trauer, daß ſich das 
Unglück jedenfalls bätte hinausſchieben laſſen, wenn er im Stande 
geweſen wäre, ſich ſelbſt zu zügeln. 

K.: Dazu untergräbt eben erfahrungsgemäß die Gewöhnung 
an Unmäßigkett die ſittliche Kraft. 

L.: Man darf allerdings gewiſſermaßen darauf anwenden: 
Volenti non fit injuria, und ich beklage ihn nicht fo ſehr, als 
die durch feine Verschuldung in jo tiefes Leidweſen verſetzte 


Familie. Die erleidet durch ſeinen Leichtſinn in Wirklichkeit den 


— wie Herr G. ſagte — unwiederbringlichen Schaden. 

G.; In der That, es iſt unbegreiflch, da doch ſonſt fein 
ganzes Trachten nur darauf hinausging, für die Seinigen Sorge 
zu tragen. 

F.: Ja, es war ihm durchaus zum eigenen Lebensgenuß er⸗ 
forderlich, andere um ſich her daran theilnehmen zu ſehen. 

: Wie es wohl Jedem in Bezug auf das Einnehmen 
von Mahlzeiten ergeht; Niemand ſetzt ſich gern zum Eſſen und 
Trinken allein an den Tiſch. 

D.: Das liegt einmal in der Menſchennatur begründet, und 
daraus allein läßt ſich keine Schlußfolgerung auf innere Cha⸗ 
raktereigenſchaften ziehen. 

B.: Eine bewundernswerthe Charakterſtärke hat unbedingt 
ſeine Frau an den Tag gelegt. Wenigſtens iſt mit mitgetheilt 
worden, daß ſie bei dem unerwarteten Schlag eine große Faſſung 
bewahrt habe. 

A.: Wer viel Schweres im Leben zu ertragen gehabt, 
gelangt wohl mit Nothwendigkeit ſchließlich zu einem gewiſſen 
Gleichmuth. d 

M.: Daß ſie viel gelitten haben muß, ſieht man ihr 
(Schinß folgt.) 
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Nachſtehende 


Oeffentliche Aufforderung 


Die diesjährigen Herbſtkontrollverſammlungen finden im Kreiſe Thorn wie folgt ſtatt 
in Birglau am 8. November 2 Uhr Nachmittags 
„ Penſau am 9. November 10 Uhr Vormittags 
„Thorn am 10. November 9 Uhr Vormittags für die Stadtbevölkerung mit 
den Anfangsbuchſtaben von A. bis K.: 
Thorn am 11. November 9 Uhr Vormittags desgleichen von L bis Z. 
Thorn am 12. November 9 Uhr Vormittags für die Landbevölkerung mit den 
Anfangsbuchſtaben von A. bis K. 
Thorn am 13. November 9 Uhr Vormittags desgleichen von L. bis Z. 
Leibitſch am 15 November 10 Uhr Vormittags. we. 
im Exerzierhaus auf der Culmer Esplauade 4 
ga dieſen . . haben zu erſcheinen: e eee 
.Die Offiziere, Sanitätdoifiziere und oberen Militärbeamten der Reſerve. Den⸗ 
ſelben wird eine ſchriftliche Aufforderung zu der Kontroll ⸗Verſammlung 
nicht zugehen. Anzug der Offiziere iſt der Dienſtanzug (Helm und Feldbinde: 
lange Tuchhoſen geſtattet.) 
2. Säumtliche Reſerviſten. 
3. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. 
4. Die zur Dispoſition der Truppentheile be rlaubten Manuſchaften. 
5. Die Halbinval den, ſowie die nur als garniſondienſtfähig anerkannten Mann⸗ 
ſchaften, ſoweit ſie noch der Reſerve angehören. 
6. Die im Jahre 1885 in der Zeit vom 1. April bis 30. September eingetretenen 
Wehrleute, ſoweit fie nicht mit Nachdienen beſtraſt find, behufs Ueberführung 
zur Landwehr II. Aufgebots. 
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Arreſt beſtraft. 

Mannſchaf ten, deren Gewerbe längeres Reiſen mit ſich bringt, insbeſondere Schiffer, 
Flößer pp find verpflichtet, wenn fie den Kontrollverſammlungen nicht beiwohnen können, 
bis zum 15. November d. J. dem betreffenden Haup! meldeamt oder Meldeamt des Bezirks⸗ 
Kommandos ihren zeitigen Aufenthaltsdet anzuzeigen, damit das Bezirkskommando auf 
dieſe Weiſe Kenntniß von ihrer Exiſtenz erhält. 

Sämmtliche Mannihaften haben ihre Militärpapiere, auch alle etwa in ihren 
Händen befindlichen Geſtellungsbefehle mitzubringen 

Befreiungen von der Kontrollverſammlung können nur durch das Bezirks⸗ 
Kommando durch Vermittelung des Hauptmeldeamts oder Meldeamts ertheilt werden. 

Die Geſuche müſſen hinreichend begründet ſein. In Krankheits- oder ſonſtigen 
plötzlich eintretenden dringenden Fällen, welche durch die Orts polizeibehörden (bei Beamten 
durch ihre vorgeſetzte Civilbehörde) beſcheinigt werden müſſen, iſt die Entbindung von der 
Beiwohnung der Kontrollverſammlung rechtzeitig bei dem betreffenden Haupt meldeamt oder 
Meldeamt zu beamragen. Wer jo unvorhergeſehen von der Theilnahme an der Kontroll- 
verſammlung abgehalten wird, daß ein Befretungsgeſuch nicht mehr rechtzeitig eingereicht 
werden kann, muß ſpäteſtens bei Beginn der Kontrollverſammlungen eine Beſcheinigung der 
Orts- oder Polizeibehörde vorlegen laſſen, welche den Behinderungs grund genau darlegt. 
Später eingereichte Atteſte können in der Regel als genügende Entſchuldigung nicht ans» 
geſehen werden. 

Wer in Folge verſpäteter Eingabe auf fein Befreiungsgeſuch bis zur Kontrollver⸗ 
ſammlung noch keinen Beſcheid erhalten haben ſollte, hat zu der Verſammlung zu er⸗ 
ſcheinen Es wird daher im eigenen Intereſſe darauf hingewieſen, etwaige nothwendige 
Befreiungsgeſuche möglichſt früh zur Vorlage zu bringen. 

Das Erſcheinen der Mannſchaften auf anderen Kontrollplätzen iſt unzuläſſig 
und wird beitraft, falls der Betreffende hierzu nicht die Genehmigung des Haupt⸗ 
meldeamts oder Meldeamts vorher erhalten hat. 

Es wird im Uebrigen auf genaue Befolgung aller im Militärpaß vorgedruckten Be⸗ 
en noch beſonders hingewieſen. 

Thorn, den 8. Oktober 1897. 


Königliches Bezirks⸗Kommando. 


wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Der Magiſt rat. 


Holzverkaufs- Bekanntmachung. 
Königliche Oberförſterei Se hir pit z. 
Am Mittwoch, 10. November d. J., 


von Vormittags 10 Uhr ab, 
ſollen in Ferraris Gaſthaus in Podgorz: 


1) aus dem Schutzbezirk Rudak — Brzoza'er Ankaufe fläche: — 
25 Rm. Kloten, 50 Rin. Knüppel IIb, 23 Rm. Reiſer I. Claffe. 
2) aus dem Schutzbezirk Lugau, — Jagen 179 und 147: — 
56 Stück Bauho z III - V. Claſſ, 24 Boblſtämm⸗, 37,8 Rm. Kloben, 
15 Rm Knüppel la, 39 Rm. anbppel Da, 7 Rm. Reiſer I. Claſſe, 
3) daß in den diesjährigen Schlägen und Durchforſtungen anfallende 
Faſchir en⸗Reiſig 
öffentlich meiftbietend zum Verkaufe aus geboten werden. 
Die betreffenden Förſter ertheilen über das zum Verkauf kommende Holz 
auf Anſuchen mündlich nähere Auskunft. 
Die Verkaufebedingungen werden vor Beginn der Lieitation bekannt gemacht. 
Zahlung wird an den im Termin anweſenden Rendanten geleiſtet. 
Schirpitz, den 5 November 1897. 4541 


Der Oberförſter. 


Königsberger. Maschen. fabric A C. 


e Barn fe 
Mahl- und Schneide muühlen- Anlagen 


Turbinen, Centpalheizunsen. 


Stammztichterei der großen weißen 


ae Edelech weinen 


orkſhire) der Domaine Friedriehswerth (S.⸗Kob.⸗Got 
re ( 0 otha), Station 
Auf allen beſchicktten Ausſtellungen höchſte Preiſe. Allein auf den Aus⸗ 
ſtellungen der Deutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft 


1345 Preiſe. 
— babe 1 3 ſeit 1885. Zuchtziel iſt bei Erhaltung 
Te ution: formvolfendet bau, 
2 Fruchtbarkeit. Die Preife fen 1 — en mg au, Schnellwüchſigkeit und höchſte 


zB Monate alte Eber a Mk., Sauen 10 Mk. 
(Zuchtthiere 1 ME pro Stüd Stallgeld dem Würker) 5 
Proſpekt, mm 


cher Näh über Aufzucht, Fü 
welcher eres über Aufzucht, Fütterung und Verſandbedingungen enthält, 
gratis und franko. ER 8 


Friedrichswerth, 1897. 
Hd. Meyer, 
Domauinenrati. e, 


4 


Achtung! 


Mannſchaſten, welche ohne genügende Entſchuldigung ausbleiben, werden mit] Prosp. s. L "Eck, West, Frankfurt a! M. 


Trinkt 


75,80, 83, 90, 95 Pfg. 


Käuflich in den meisten besseren 
Geschäften der Lebensmittelbranche 


13140 355 707 33 61 982 14164 246 63 88 402 572 771 [500) 886 
\ 72.307 535 630 


70 430 578 870 797 837 39 


569 85 784 061 84 
380 431 95 718 


13000 626 782 90 
7 


650 5 
566 827 828 [5000] 


Inhoffen’s 


Köstliches Aroma! 
Kräftiger Geschmack! 
Hohe Ergiebigkeit! 


per ½ Pfd-Packet. 


An 200% Nutzen b. 
Verkauf m. Artikel. 


Spielend verkäuflich ertheilt 


13. Ziehung der 4. Alaſſe 197. Kal. Preuß. Lotterie, 


Nur die Gewinne über 210 Mk. ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) 
5. November 1897, vormittags. 


- 1 [300] 97 194 256 [500] 363 74 896 65000 917 41 53 (30000 1058 109 362 405 
512 671 720 40 837 918 32 2076 80 107 [300] 43 46 222 357 464 710 833 500] 904 
13 00 61 65 3069 84 88 188 329 32 411 535 58 87 [1500] 809 (3009) 50 4043 
141 218 66 325 [500] 54 [1500] 578 88 013 50 57 85 90 830 63 991 5017 27 127 
221 440 70 93 [500] 511 38 703 76 904 71 93 6054 13000] 74 124 28 244 91 
328 7061 136 501 22 791 13000] 8445 507 847 9061 134 215 28 410 507 657 
806 45 

10088 [1500] 205 [500] 300 79 495 752 829 932 11057 148 503 55 638 76 865 
1500ft 12225 445 575 682 703 [300] 801 13074 85 110 41 230 307 584 630 779 
14123 [1500] 247 359 526 (300 621 15195 221 375 486 93 662 800 32 47 997 
18221 37 73 381 [3000] 492 523 942 17122 28 31 68 88 91 204 311 51 [3000] 54 
689 1500] 816. 69 959 18117 36 248 364 435 588 725 61 [1500] 19003 78 94 531 58 
4500 620 [500] 63 912 62 


20030 129 217 335 93 506 28 31 69 619 54 88 97 760 74 79 884 21168 79 
91. 274 418 589 97 633 779 86 912 22018 184 688 23014 250 52 401 21 42 
537 2 75 815 925 24026 28 90 257 41664 25009 210 [1500] 30 40 51 [1500] 
57 407 54 521 [1500] 617 70 759 860 26079 368 660 845 925 31 27270 351 459 
615 80 805 13 28117 87 92 229 42 426 569 [300] 709 874 80 920 83 29105 21 
32 35 200 326 73 402 23 (500 J 536 [500] 627 59 68 749 875 (500] 


30013 82 204 468 311446 88 101 1300] 271 97 332 651 702 836 82 89 32136 
236 357 [300] 96 502 87 893 902 33070 105 62 400 66 571 90,729 52 828 961 (500] 
34094 128 265 646 712 26 35212 404 32 718 962 95 36114 51 355 68 775 
37008 143 274 413 570 821 87 973 98 1300! 38067 309 513 65 622 718 35 75 
976 39097 308 484 576 862 


40209 2168 41041 171 305 67 71 402 642 08 (5000 94 719 883 89 944 66 
42080 177 202 411 94 671 792 832 979 43179 400 606 44169 212 18 [500] 46 95 
529 751 70 844 96 9900 45418 500 816 49. 46093 126 93 [3000] 517 46 57 75 
[300] 801 4 30 35 73 902 47506 632 93 [500] 793 876 [1500) 921 46 48016 487 
94 511 97 606 10 74 82 722 71 808 994 49083 473 525 41 91 656 724 69 83 980 


50004 [1500] 160 217 518 21 610. [3000] 14 70 833 938 59 [5000 81114 
215 31 449 824 52 89 [1500] 779 52070 140 71 293 365 491 611 952 5024 
42 182 205 37 333 85 569 668 744 869 947 73 54228 332 (3000) 30 94 43) 77 92 
618 52 63 925 77 55033 92 124 220 400 52 546 697 998 56085 171 279 439 
535 779 57459 538 6000 631 75.815 49 940 58135 56 63 282 98 358 400 
1160 702 69.812 57 (3000) 957 55056 85 147 223 33 85 87 97 522 626 80 
1500| 843 [1500] 82 85 

60329 400 22 46 53 82 511 07 629 86 960 65_ 61048 316 447 633 93 755 940 
92715 26 665 205 832 63045 61 101 341 733 959 64028 30 331 417 56569 79 
8) 715.987. 65175 477 667 70 702 803 55 66029 68 115 58 327 471 677 762 844 
18 910 0907 [3000] 237 88 636 761 975 68128 [300] 422 28 513 82 071 753 68 
840 71 906 69222 427 561 95 623 745 75 [3000] 849 58 949 


7007183 147 220 483 578 874 79 91 903 71959 51 176, 246 356 [300] 64 
985 72059 72 248 * 125 02 981 73075 148 255 331 576, 859 88 74031 132 
301 [300] 4 1300] 25 436 539 602 15 50 776 75162 287 2 90 507 [3000] 616 
3 1819 ol 180 865 920 11800 76103 25 395 26 333 442 591 (300) 638_81 844 5 
82 919 71 77051 119 44 45 60 238 319 507 776 78315 435 827 [500] 6 
1500] % 99 931 33 55 500] 64 79064 520 20 561 [1500] 65 702 30 974 


80109 229 96 325 453 520 695 703 92 924 57 81041 162 [500] 82 266 [500] 

326 551 629 82005 400 542 1500] 602 5 71 79 816 955 61_ 813462 644 893 976 
84208 472 96 [300] 646.846 925 55 85265 378 95 97 437 64.700 809.67 915 
83.96 86005 14 27 158 318 32 47 502 618 67 787 803,917 87000 105 56 235 
388 420 728 88020 55 220 36 72 472 620 57 69 741 90 42 So181 [1500] 234 
332 401 [1500] 68 70 589 [300] 782 827 40 952 62 67 [1500] 
90101. 31 99000 38 516, 21,057 794 890 [3000] 84959 246 442 80 528 50 
92038 39 02 183 435 88 533 706 897 946 ©3099 206 63 [500] 330 424 
94083 [500] 109 [1500] 289 428 72 509 34 666 95408 
50 661 710 16 845 91, 901171 254 407 26_610 [500] 710 854 920 35 57056 
83 90 152 68 (5001 425 76 531 93 837 994 98077 122 201 309 76 80 [300] 415 37 
58 595 722 863 99015 48 100 [3000] 298 495 [1500] 630 704 825 52 


100192 228 70 502 [300] 978 101008 82 293 91 385 451 58 521.62 610 98 
1 179 332 33 47 69 | 


641 
58 518 79 656 704 76 77 


724 895 957 2150 99 266 339 510 652 806 12 103003 95 

442 52 [3000] 96 550 907 53 104181 245 319 430 60 501623. 105183 408 77 
758 827 65 106095 504 [500] 43 617 792 932 47 107036 413 502 657 889 92 
108.02 20 92 576 80 98 628 78 737 78 [500] 949 109048 94 98 604 752 922 
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13. Ziehung der 4. Klaſſe 197. Kal. Preuß. Lotterie. 


Nur die Gewinne über 210 Mk. find den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) 


5. November 1897, nachmittags. 


423 = 791 1051, 223 59 409 87 946 76 


am 242 [1500] 43 00 88 404 671 [500] 869 991 11040 65 72 108 86 351 765 
824 12070 417 1500] 60 500] 510 33 Leute 662 [3000] 725 92 812 00850 2 so 
201 51 339 507 60 799 951 75 500] 16623 705 876 904 17114 236 5 (1500) 48 [3000) 
30 54 780 896 974 18146 354 03 417 2575 84 [3000] 87 552 59 98 621 
38 771 857 84 907 28 51 63 10040 62 [1500] 135 50 

20324 434 40 41 21062 64 248 5 445 a 56 [300) 787 813 22072 
376 415 974 23188 542 62 757 24140 59 87 304 72 469 557 622 48 67 710 844 
25151 58 80 229 48 62 302 450 74 76 514 70 722 889 99 913 [3000] 25 59 73 26253 
15000) 333 477 [3000] 596 1300] 691 27147 92 279 310 14 28 467 86 28279 376 91 


993 482 530 74 686 87 779 820 20049 198 448 574 653 737 55 898 


30115 EN. — 90 — 372 430 80 672 807 21 971 4 RI 142 55 359 


75 590 6863 95 [500) 764 851 948 50 32006 155 57 58 80 33140 77 687 
772 34322 A 681 88 925 69 77 35043 160 97 99 453 5 641 832 19000] 49 
11500), = 944 36083 91 133 34 203 380 450 54 550 648 751 802 37148 06 393 


428 500 630 38140 229 76 358 601 784 928 11500] 42 55 39157 J500] 67 200 49 
445 020 711 935 [1500) 


40007 [300] 428 [3000] 43 64 625 855 923 84 41015 [300] 54 103 87 202 18 31 
474 [1500] 510 846 42110 236 341 551 873 97 968 43089 359 466 565 601 719 32 
36 916 (300) 44055 167 349 554 45214 399 480 598 [3000] 602 916 34 99 46135 
47013 45 170 89 205 30 79 546 85167 48184 [300] 
573 70 422 3475 92 647 98 97 769 896 49091 131 [500] 77 231 303 406 91 [1500] 572 


8800 4 364 455 74 85 600 717 860 947 51015 352 433 5 Bi 
52085 183 826 50 948 53158 61 548 687 700 02 [3000] 822 di, ‚a 115007 88 
857050 515 AL 48 04 208 618 154 0 40 6600 36 88040 62 
5 758 812 00] 908 [3 
887 (500) 99 912 30001 19 340 64 75 477 525 600 86 e ihn 0 


60022 149 [300] 247 362 88 92 450 809 70 90 2 900 1300] 34 8 
61029 36 63 65 132 227 335 40 51 (1500 421 054 620602 901 129 220 252400 
63228 446 584 617 799 64048 240 73 495 2 762 824 901 55 
65026 299 419 50 [300] 510 54 (500) 673 712 856 94192 66579 850 912 
67078 In 793 68277 341 831 69106 35 56 [1500) 98 ve 424 565 604 11 722 


) r 
15 2 55 0% 947000 0 1 317 467 505 740 8 

5 11 7714% 337 ug 467 
510 11 652 719 23 36 814 35 73 78018 143 281 559 669 780 844 932 87 9277 
451 80 [500] 506 [600] 48 62 809 957 69 


80142 89 367 [3000] 407 029 839 81151 72 240 333 457 66 632 95 73 
976 (300) 82243 [300] 77 426 38 555 617 764 79 [1500] 844 987 88111 [300] 221 
48 63 78 477 506 63 751 874 935 57 84049 180 500 31 44 791 85004 17 159 
u 412 654 80 [500] 889 934 86019 95 183 499 628 822 35 44 [300] 88 925 

87214 56 525 89 78 689 [3000] 720 88358 525 644 842 960 [3000] 89321 


90297 404 91 92 967 69 (3000) 91995 310 414 48 80 58 632 719 87 839 71 
92117 95 306 36 466 70 588 896 939 93089 542 [3000] 50 723 803 933 94180 
201 23 38 385 495 522 33 790 53 99 808 27 95021 57 75 300 614 800 94 946 
96009 261 412 30 552 93 662 65 902 97014 (1500) 308 51 55 464 568 80 758 881 
916 50 98103 46 691 819 36 53 99146 204 48 63 78 303 524 74 98 607 702 42 


100086 96 354 76 431 60 1600 au 69 603 731 79 850 923 101048 147 —4 

28 99 592 770 79 [300] 950 303. 9 468 520 32 724 36 831 1032 

69 343 50 548 [500] 646 37 1180 01 [300] 74 852 104194 778 95 911 80 9 

105017 43 148 50 894 405 571 822 97 106115 70 241 > 25 48050 a = = 

42 66 625 727 859 80 107023 312 418 600 22 64 108157 

ee 00 50 865 920 23 46 72 109226 354 60 13000] 407 34 658 8 05 180 304 

110118 32 [1500] 56 384 441 542 677 86 819 111199 209 26 357 99 e 614 

51 716 820 69 112010 49 50 207 91 473 [1500] 815 962 97 113014 206 9 65 

868 411 14 114209 47 10 337 48 68 92 400 1500] 8 580 98 661 (1500 710 806 35 


S fach preisgekrönten 


ären- 


Kaffee 


Master Bhenkafe. | 


gründlichen Glavierunterricht 


Paula Loewenson, Breiteſtraße 16. 


33 74 
250 77 360 91 [300] 677 808 906 [1500] 72 


Selhstverschuldete Schwäche 


der Männer, Pollut., ſämmtl. Geſchlechts⸗ 

kraukh. heilt ſicher nach 26jähr. prakt. Er fahr. 
Dr. Mentzel, nicht approbirter Arzt, 

Homburg. S lerſtr. 27. I. Ausw. brieflich 


i und beschlechtsleiden, 


Wauneöfdwäde, Nieren, Vlaſenlelb. 
dejeitigt ohne Einſpritz., jpec. veralicle Fälle, 
gründl. ſchnell, briefl. Diseret. Ohne Berufsſt. 
Dir. Harder, Berlin, Wabmannitr. 22a. 


saßen 
Mäuse 


Grosser Ertoig wird en- 
zielt mit dem Rutten- 
confect nur von Herm. 
Musche, Magdebg. Tödtet 
absolut sicher alle 
re Alle anderen Mittel weit über- 
end. Beweis: die vielen Dankschreiben. 
Anders Co., Breiteſtr. 46 u. Markt, 
F. Weber, Bromberger Vorſtadt, 

Mellienſtraße. 1538 


Bi Berliner "un 
Wasch- u. Plätt-Anstalt. 


Nestellungen per Posikarte 


IJ. Blabig, flein Kocker 


110146 267 88 320 403 81 [3000] 605 19 51 753 848 111268 768 1120 
343 524 610,130 076 813 96 113121 [300) 513 37 80 708 862 68 927 56 1141 
35 294 341 [3000] 567 1300] 87 611 [1500] 896 973 115004 334 441 54 528 
611 708 97 815 41 905 116056 304 66 117126 55 56 265 358 607 947 54 56 

118052 156 268 98 324 49 435 119048 153 201 442 663 868 916 (500 


120005 ar 39 126 475 73451 121103 388 487 592 655 1500] 707 8 
60 122054 [3000] 69 70 418 530 32 58 790 817 123152 [3000] 60 71 356 590 6 
984 (500) 124070 286 428 [15001 58 73 78 535 625 914 34 (500 125302 
[1500] 458 [500] 77 510 674 99 818 65 87 962 126042 101 61 [300] 240 376 4 
756 73 869 127150 59 209 382 460 [300] 541 58 722 845 T1 957 128333 [160 
94 718 30 812 902 129081 83 298 383 85 [500] 414 29 74 562 92 


130228 464 88 773 899 . = a. 69 [300] 369 71 455 580 696 & 

57 68 925 132130 64 291 388 1130 44 47 58 76 826 994 133182 2 
5.373 93 476 790 92 en 67 310 40 097 * 4021 191 — 4 — 74 = [300] = D 
775 870 95 1352 304 2 [ 

mE 30 


501 15000) = 976 
139086 256 [3000] = 365 #4 
86 925 963 


140028 114 59 86 248 78 384 427 [300] 54 601 3 846 6 
52 321 458 652 749 71 142259 98 645 56 786 929 55 143037 [1500] 2 
559 [15000] 864 90 144134 207 29 340 44 [1500] 64 414 686 148014 53 1 
215 [1500] 43 302 407 52 598 719 822 58 75 146178 207 348 440 92 98 533 6 
75 712 871 147105 325 32 825 955 148013 111 24 25 538 716 1490 
155 98 265 71 81 350 [3000] 410 67 550 709 13 900 15 25 77 9 


150135 344 402 541 [1500] 5 151044 328 420 20 — 700 48 840 88 9% 
2191 [500] 244 37) 745 84 96, 941 57 153010 33 46 368 542 [30 


141140 90 [300] 


25 1521 
776 808 [1500] 80 87 154513 650 803 [300] 63 74 923 155056 114 64 67 2 
51 90 409 541 642 706 826 78 [300) 914 32 156108 44 76 408 629 42 811 90 
1500] 157244 [300] 342 54 517 18 793 96 875 158050 300] 414 50 620 706 
76 904 41 159042 69 138 318 452 634 94 457 902 [3000] 61 [300] 


160138 (5001 231 36 339 057 901 [3000) 161045 [3000] 71 137 295 36 
[500) 461 [1500) 77 522 96 705 805 68 921 56 57 162085 [3000] 30 
163259 318 404 55 572 651 164485 712 13000] 82 81423 165121 10 
456 719 13000] 76 900 15 43 166210 55 87 741 99 913 83 167015 
368. [500] 429 33 572 645 783 [3000] 804 944 168061 116 261 317479 588 97 t 0 
8013 87 169096 140 [3000] 231 38 632 831 68 936 [1500] 

170138 [500] 285 93 305 538 705 827 96 927 171091 137 227 472 531 813 4 
[500] 92 904 32 67 172121 39 44 99 11500] 213 79 520 89 [300] 774 173100 2 
37 379 503 26 604 895 174133 88 224 574 786 887 175811 88 170090 214 7 


85 637 94 716 0500] 64 925 32 177004 5 31 [1500] 123 225 401 638 72 178027 3 
49 69 [1500] 405 [1500] 867 179122 66 70 92 395 639 754 906 [500] 


180129 73 325 701 16 43 69 [3000] 73 181145 57 210 303 8 40 75 79 5 
622 75 82 [500] 717 83 810 182100 18 381 496 688 782 893 183099 272 ! 
352 468 621 [300] 713 31 985 184351 521 40 688 185142 (0% 78 88 
503 642 795 839 48 59 75 186191 248 307 429 67 94 820 55 933 98 1870 
135 406 70 [500] 892 188606 [300]: 761 894 954 92 189120 32 39 [1500] 2 
351 415 67 73 718 63 927 55 70 

190007 81 [1500] 180 366 1500] 94 532 86 709 904 191315 484 [15 
559 [300] 79 604 66 988 192094 296 377 453 591,897 64 77 83 [3000) 1931 
203 58 370 511, 194007 137 266.69 90 811 84 88 [1500] 939 72 195124 54 2 
470 586 762 64 [300] 874 902 196045 213 522 53 Ku [300] 76 886 996 197 
we 798 198073 352 [500] 410 643 1500 80 773 190271 632 43 


200147 302 89 423 815 201061 408 37 


577 653 790 802 [1500] 94 2021 


420 69 549 [1500) 667 740 97 859 969 [300] 203260 608 63 916 _ 204034 
365 413 684 993 205037 1300] 124 69 218 20 [1500] 321 28 472 T1500) 5 
[3000] 81 600 206041 237 90 478 636 90 881 200 202 69 459 608 
76 741 62 941 50 52 78 208115 [10.00] 76 95 244 357 718 53 (15001 90% 


209007 314 428 712 71 951 1500) 99 


210115 [500] 686 731 211040 71 (500 104.37 41 68 79 308 81 507 658 
zu 55 69 99 854 74 212026 27 85 165 303 455 593 612 69 804 23 913 2131 
43 47 75 456 559 876 908 1300] 27 214141 66 224 302 45 545 670 
3000] 60 [1500] 866 215002 69 [1500] 406 21 52 589 13000] 782 909 [5001 
4 87 216084 190 256 412 62-641 52 [500] 779 803 40 44 940 59 217! 
218025 306 86 534 691 219005 1 


297 432 97 650 929 64 

220088 103 285 772 819 911 221007 54 141 299 634 77 760. 81.822 
222040 57 77 128 316 608 48 811 41 60 66_ 223027 [3000] 119 75 265 * 52 
657 706 986 224101 227 [300] 48 326 62 1500] 402 34 37 648 54 83 720 30 78 
225027 131 98 415 588 


56 69 52 926 288 415 638 1300] 712 885 976 116271 477 706 48 
117127 228 4095 6 891 118031 168 220 450 692 741 70 923 110063 65 
547 l [500] 914 24 


120019 152 286 536 646 78 882 950 53 65 2 3000 — 1 
= Er 15 92 >. 007 8 30 088 Ann (ion fe 4 205% Ag 5 


2005 245 115 40 5 5 0 

90 {no 753 5 as 18 2 1 619 11 99 000 187515 200 20 379 94 

495 208000 200 479 506 21 625 74 90 811 68 988 129039 1380 
288 302 61 5610 769 

130006 164 291 352 61 72 83 [300) 605 181113 [3000] 

8 723 35 1 147 251 800 139 


29 863 929 79 
5 


S 
5 
— 
* 
8 
888 
Mon 
= 
— 


3 875 186053 121 38 330 38 
94 40 08 726 9210 30400 58 053 700 77 800 20 188 
214 12 970 808 92 139000 2 410 607 960 l 11500] 


40387 _ 141005 289 93 334 528 72 82 83 961 er 64 433 2 556 9 
54 (600) 842 76 14322 389 93° 584 1590 725 87 92 90 860 948 82 14410 
481 591 627 145000 [500 


. 33 57 1765704447 
146009 83 91 134 258 330 417 41-82 5025 11 37 609 37 848 51 905 98 14 
109, 38 90 364 583 777 911 27 148010 144 235 371 1408 895 [500] 
149305 460 610 [3000] 803 49 
150008 47 8 218 32 50 1800) 72 92 546 813 58 (300) 911 19 61 
151001 219 96 370 97 725 51 998 52050 1 


1 
86 683 153080 311 5500 509 184052 240 326 74 422 26 63 
259 326 156222 454 [500) 750 85 93 157399 507 647 808 985 158361 
695 708 887 159166 272 330 80 [1500) 506 43 628 755 915 
160001 14 41 56 225 526 31 76 610 23 45 838 94 988 155 


356 621 57 84 820 980 162166 72 94 380 654 78 727 97 184820 3 h 14, 
164048 (1800) 129 57 376 Bu 670 713 47 86 886 977 165081 29 

22 531 725 (300 9 199001 86 164 85 203 444 [300] 505 31 56 808 1 
87 205 10 16 18 480 46 48 82 bg 704 U 67 911 32 42 Tes 82 148 22 j 
618 169005 31 348 69 876 760 [500] € — 

170149 63 205 22 337 449 539 (1500) 826 86 . 171176 434 46 7 
> te 613 130 62 735 * [Bo] 823 473190 93 43000] 273 480 650 


589 722 1100 
65 91 [1500] 669 71 (1500) 726 40 [300] 88 59 808 7 


180057 94 16197 413 551 (500 610 24 708 * 81050 120 24 292 7 
85 803 76 182005 85 198 284 303 39 576 IE * 923 183000 6 
709 


5 [600] 53 
185125 68 IM 69 93 305 39 416 2 6 50 
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Berlowitz, Thorn, Geglerstr. 27 


SE Anfertigung nach Maass. 


Gänzlicher Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Geſchäfts. J. KEIL. 
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en 


Grosse silberne Medaille. 


= 3 Tiegelel u. Thonwaaren-Fabrik& 


& =: Antoniewo h. Leibitsch. > 5 


Inhaber: 


36 Plehwe, Thorn Il. = 


8 raud enz 1896 


1 


Ganz vorzüglichen 


= A : 1 
= ) Adol fl ‚Peetz | ö 
3 = L Himbeer- und Erdbeersaft 
x\% : 1 i N pl 
1 > Seifen- und Lichte-Fabrik. 3 N 
& "oldeneG Medaille. : ns f 5 EN 5 
& 76) Tabak D | Haupt-Geschäft: Altstädtischer Markt, Filiale: Elisabetkisträsse. Ds Anders & Co. 
= | 7 N 
E | Empfiehit beste 
5 P 
0e > — —— ——u—ͤ—a—ę— 2 —ñ—ↄ̃— 
ee Salmiaſt-Cerpentinseiſe Halt! 8 
Schornsteinziegel, 5 g 3 
1 a Pfund 20 Piennig. Leinen-Waaren Ff 
Be: e e Ziegel re > e Stck von 5,29 M. an Eee 
x 8 üner 11 HF: 
nn — u 5 
2 Biberpfannen, Hall. Pannen, Ph t 8 M 1 d | 3 5 2.00 vn 88 * 
erregen lol & Meyer, Biergroßhandlung, IEE 
V . ettlaken 1.00 s 
ne -Anjchl (Cm Fernſprech-Anſchluß Louis 6 runwald, br BE 
. 5 5 0 85 an uß Strobandſtraße, Nr. 101. 5 | Uhren-, Gold- und Silber at Sr nur 3 Private 8 
y empfehlen Waaren- -Handlung Muſter und Sendungen über 20 M. france 
Gorsets f U | h | Pi Wen — Reparaturen Pe Felertagen 
ueneter Nod, — etzt Elisabethstr. 185 ustav Hancke, 
ſowie 1 I Mel N II IT, 3 gegenüber Gustav Weese. 15, Laude shut 19. (Schlefien.) 


Geradehalter Be u Bur Unferti; gung von 
x mittelfarb. und dunkel, EE 
Nähe und aus der 5 


Umſtands⸗ Aktienbrauerei Erlangen i. Bayern, vorm. Gebrüder Reiff 


Corſets i u . dem Haute empfiehlt ſich den 25 Herr 
' n Gebinden, Flaſchen und Siphons. N gr 
Borſchriſten Gebinde (16 bis 55 Ltr.) à Liter 40 J. e ji in für Thorn und Vororte — Husten ſchaften von ae 
8 8, swärts frei Bahnho orn; 9 OHeiſerkei eweiſen zohlreiche 2 
Neu! Flaſchen im ‚eigenen 20 und 18 Flaschen für 3,00 Mk. Katarrh 1 2 Anerkennungen die W. Taegtmeyer, Biegeleipark. 
Siphons à 5 Ltr. = 2,50 Mk. pro Siphon. erichleimuna orzüg eit Fernſprecher Nr. 49, 4275 
Büstenhalter] Sh ARE Beric Vor züglichkei cher N 
Corſeiſcho Vorzügliches Gebräu. von Jesleib's berüh aten 
rſetſchoner 


Metall- und Holz ſowie mit Tuch 
überzogene 
Närge, 

Große Auswahl in Steppdecken, 
Sterbehemden, Kleider, Jacken zc. Clifaberhitraße, L. Maier, Breiteſtraße, 
liefert zu bekannt billigen Seen das > Breiteſtr. Anders & 00, Be Oswa Id Gehrke. 
Sarg⸗Magazin von Ciaase, Sıgleritrage. Thorn. ______ Thorn. Aulmerirge 


A. Schröd er, S — gehe e 
Coppernlensuraßze 30. I. 2 Atelier künstl. Haararheiten. 


ſchrä über der ſtädtiſchen Gas anſtalt 


Malton-Weine 
Sherry und Tokayer 


/ Fl. 2, ½ Fl 1 Mt. 


Katarrh-Brödchen 


Bonbons. 
Wirkung überraſchend! 
In Beuteln A 35 Pf. bei A. 3 


empfehlen. 


Lewin & Littauer, 


Altſtädtiſcher Markt 25. 


e eM 
7 * Pas rin 2 


f. gehr. Caffees 


Frage MP Kiffen, reichl. m. weich. Beitfed. gef., ganz Deutſchland verſende 
a 


1 9 
un allen Byade me l, nn goteisetten 157, - Holl. reinen Gacao u. Cacao-Puder 
nur ausgesucht, beste Qualitäten. Ver ̃ ˙ nur 20 Mk., ettfedern & Pro. loſe und in Büchſen, fon vie Bourbon- 


BE 2 ſche Feld- und Induftricbahnwerhe e SE] Sara“ und e 


& nimmt jeher Bei Ie 120, 140, 1,0, 190 Salon zum Damenfrisiren. 
1 Anmeldungen Dr Thom Son S r N ar rein 3 H. Hoppe, geb. Kind, 
Na > entgegen, zu den F 0 D e el 3 Schillerſtraßſe 14, 1 
@ beginnenden | alle feinſte Marke, 2,40 per Pfund, © i. Haufe d. Hrn. Fleiſchermſtr. Borohardt. 
A 0 30mal p eisgekrönt, — 
itk sen ) el e n u V E * bei ½ Pfund 1 Anfichtspoftfarte gratis. r aan 
El Ur | 4 Speise- u Koch-Choeolade, ee 
= garantirt rein, a 7 
ist das beste p. Pfd 0,80, 0,85, 1 00, 1,20, 1,40, 1,80. 2 N N * = 
© für Damen und Herren. ° „st da beste bbb 08. 100,120. 200.0. = IAANA N N A 
MER” Sur geriitene Pferde ſtehen | erprobt als beſtes Nährmittel für Ge⸗ Lon höchster Wichtigkeit ist das 2 
zur Verfügung. BE billigste und bequemste ſunde und Kranke 7 empfohlen E 23 
EU A hmittel d it. e e e 
» ungen. ge gend. von 
Waschmittel der We e . e —& 
= = ea e al, - S. Simon. 8 Leet 17 
an achte genau auf den Namen „Dr. ompson“ sonst Find, des reich 88 
| und die Schutzmarke „Schwan.“ = ru s Fi Preisbuoh, ide d E 
Niederlagen in Thorn : L. Dammann & Kordes, C. A. Gucksch Ge egenheitskau = N Me el 
: 2 | M_ Kaliski, Anton Koczwara, Eduard Kohnmert, Adolph Leetz, Rothe Pradit-Betten —— 5 5 este (lei bot 2 
nierkieider Adolf Majer, I. Rütz, Paul Weber, A. Wollenberg, Wendisch AM] nit. unbe. gehlern, 1o laıne und En Gutbler, Berlin W. 
} zn D = Simon, Anders & Co, gt en A. Kirmes, Vorrath iſt, gr. Ober», Unterbett u. Gegen Nachnahme, Poſipaket franto durch 
für Herren, in Wolle, | nichlewsky, Jos. Wollenberg en gros & detail, 


3 3 Halbweilger Fa . lava- und Ceylon-Thee 
ARE: W zum Dierbett) a pid. ne ln woblſchmeckendſten Mühungen aus nur 


7 hie Bet d reinen Blättern und Blüthen 
Danzig, Neugarten, 22, Ecke Fr Promenade $1 Mu Pure ka öaer tin — cn ine 
— 2 TREE Dee REISTE TERN Preisliſte gratis e Imer 


oſſeriren zu 


Kauf u. Miethe 


feſte und transportable 
Gleise, Schienen, 


; > Sowie Lowries aller Art, 
3 Weichen und Drehſcheiben 


Abtheilung: Thee⸗, Vanille⸗ u Co cao-⸗V 
A. Kirschberg, Ei, — der Apotheke zu Diun (Oifriebland) d 


Wir liefern bis auf Weiteres: 


— llaserauszugsmefſ und 
Theater decorationen Weizenmehl 000 


In künstlerischer Ausführung ans E Weizen 


u 175 
Garantie für ee e Mühlen- Adi —— 
RI 2 für an deen, und induſtrielle 8 lität: R Kostenanschläge und gemahlte inistration 
ver Zwecke, Ziegeleien ze. pecia itä ihenhahnen. Entwürfe auf Wunsch. in Bromberg 
Lokomobilen Billigste Preise, sofortige Lieferung. Vereins-|Fahnen gestiokt und gemahlt. 4 5 
K we Fr ah ai auch für von uns nicht bezogene a und Gebäude-, Schul-, Kirchen- u Ein Grund ſtück 
N, A 3 
Dampfmaschinen T Ded en e — f in Mocker 
von 2 bis 150 Pferdekraft, neu und ge- Wappenschilder, Ballons etc. — fort t V ? 
braucht, 0 leihweise Gothaer Lebensversicherungs bank. oe nebst — — . ſagt die et 5. Bin. 38 
Verſicherungsbeſtand am 1. September 1897: 722% Millionen Mark. O0 B er, Mein vollpändig neu renopirtes 
l Fahnen-Fabrik und Ateli 
Hodam & Ressler, Danzig, . —| 7° Themen Haus, 
eee Godesberg a. Rhein. 
General-Agentur von Heinrich 3 b ix ae Albert Olschewski, Schulſt. 20, 1(Bromb. Vorſt) S ö 
Mannheim 3441 r in Eulmfre: O. v. Preetzmann. n Romann. 


RR 


7 
es 
8 
* 
5 


he na a Bi Fr 


Diese Woche Sonnlen Ziehung Metzer Dombau- Geldloose i 3 H 30 Pi: 
200.000 Mark, 6261 Geldgewinne, rar 50,000, 20,000. 10.000 Mark U 8. 1. 


Loose à 3 Mark 30 Pfg. (Porto u. Liste 20 Pfg. extra) sind noch zu beziehen durch F. A Schrader, Haupt-Agentur, Hannover, Gr. Packhofstr. 29. 
ame In Thorn zu haben bei Ernst Lambeck, Rathsbuchdruckerei u. Verlag der „Thorner Zeitung ‘, und © Dombrowski. 


B. Sandelowsky & Co. Thorn. "rer 


| 
Loewenbränu. 
| 


Parterre u. I. Etage. Breitestr. 46. Parterre u. I. Etage. 
— 


Spezial⸗Geſchäft 


feine ſjerren -u. Anb en-arderobe. 


Generalvertreter: Georg Voss, Thorn. 
Verkauf in Gebinden von 15 bis 100 Liter. 
— —— Ausschank Baderstrasse No. 18. 


4444444444 r ee grinn. — 
i Sirius Gasglühlicht, > 


4 Gasglühlicht ist bei den meisten ®her Post Direetionen 
Deutschlands eingetührt nnd anerkannt, sowie ausprobirt nach 
Unſere Confeetion zeichnet ſich beſonders durch guten Sitz, Leuchtkraft 
moderne Kacons = Brenndauer 
und ſaubere Verarbeitung aus. Haltbarkeit 


—a>— 


das beste 
Gasglühlicht der Gegenwart. 


< Lieferant der Postdireotion und General-Vertreter 
i Hugo Zittlau, Thorn, 

| < Altstädtischer Markt 3. 
 \AAAAAAAAAAA N AAAAAAAA AA 


Schwedischer Coks-Ofen „Husqvarna“ 


Alleinige Niederlage 8 
ſur Ost- und Westpreussen und Posen bei 


N. v. £aszewski, Marienwerder Westpr:.. 
| „Husdvarns“ wird in 2 Grössen getertiet) 
I. 94 cm hoch, 31 cm Durchmesser, — für 3 grössere Zimmer. 
II. 84 cm hoch, 23 em Durchmesser, — für 1 grosses resp. 
2 kleinere Zimmer 
und erzielt man per 24 St. für 20—25 Pf. Coks oder Anthraeit 
eine beständige Wärme von 16—18° R. Der Ofen wird nur ein- 
mal angezündet und den ganzen Winter brennend erhalten. Die 
Wärme bleibt sogar in der nächsten Nähe erträglich und die 
fusskältesten Zimmer werden warm und trocken. Alles Andere 
h ist in den Prospekten zu ersehen, die Reflektanten gratis zuge- 
PR) sandt werden. — Agenten können- sich bei hoher Provision 
“ * melden. — Nähere Auskunft über die Vorzüge können eventl. 
ertheilen: Gewerbeschule für Töchter in Graudenz, die Herren Beyer, Bahnhots- 
restaurateur, Kornatowo, Ohl, Gutsbesitzer, Steege bei Pr. Holland, Klatt, Guts- 
besitzer, Bäckermühle bei Marienwerder, Hezners Hotel, Bierbrauerei Besitzer 
Dollinger, Kaufmann M. Marcus Frau Wittwe Joder-Marienwerder u. vigte Andere, 
Allein⸗Vertreter für Thorn: Hugo Hesse, Culmerſtraße 


Empfehlen zur 


Herbst- und Winter- Saison 
1 — f N 


unſer reichhaltiges und gut ſortirtes Lager 
Winter⸗Paletots . 18 bis 50 Mk. 
Hohenzollern⸗ Mäntel. 21 „ 60 „ 
Havelocks, neueſter Facons 24 „ 45 „ 
Jagd⸗ und Haus⸗Joppen 10 „ 30 „ 
Schlafröcke in eleganter Ausführung. 10 „ 50 „ 
Morgen⸗ Jacken 10 „ 30 „ 
Herren⸗Jacket⸗ Anzüge 18 „ 45 „ 

„ Rock⸗ = BE e 
Gehrock⸗Anzüge von prima Kammgarn 30 „ 60 „ 


Täglicher Eingang von Neuheiten . 


A4AAAAAAA44 
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n in . — 
aben- Anzügen und Paletots. 
1 Anfertigung 


eleganter Garderobe 
nach Maaß 


unter Garantie des guten Sitzes bei Verwendung beſter Zuthaten 
5 und 


billiger Preisberechnung 


wird in unſerer Werkſtätte unter 


Leitung eines tüchtigen Zuschneiders 


| ſauber und gut aus eführt. 


bs in 


Mechanische Schuhwaaren-Fabrik. 
Detail-Verkauf. 
_ Baderstr. 20 und Elisabethstr. 15. 
Herren-, Damen- u Kinderstiefel 
in grosser Auswahl. 3403 


ERNeparatur- Werkstätte. 


aA 


, 9 Catalog und Muster versenden franko. — FE - 
r K EEE ——— ——— m N 
B. Sandelowsky & Co., T ON. Pelzwaarenlager 
a \ 7 Breitestrasse 7 
RETTET TEE REN ERERRE TER TERCHEN U. EEE (Kekhaus) 
Empfehle nur grösste Neuheiten in geschmackvollsten 
+ * Fagons und solider Ausführung. 
Neuanfertigung von Damen- und Herrenpelzen. 
7 = Umänderungen, sowie jede Reparatur an Pelzsachen fach- 
gemäss sauber und billig. 
von 


O. Kling's Nachf, 


Kürschner-Meister. 


Fernsprech-Anschluss Plöt 8 M Fernspreoh-Anschluss 
Nr. 101. 0 U Wel, Nr. 101. 

on THORN 

% Strobandstr. (früher Schulz'sche Bautischlerei) Ecke Elisabethstr. 


verſendet Bier⸗Glas⸗Siphon⸗Krüge unter Kohlenſäuredruck, welche die denkbar 
ößte Sauberkeit gewähren. 
Mr b ge rg im Haushalt zu jeder Zeit Bier friih wie vom Faß zu haben, 
auch Vermeidung aller Unbequemlichkeiten durch Fäſſer bei Feſtlichkeiten. 
Die eleganten Krüge zieren bei leichter Handlichkeit jede Tafel, werden plombirt 
geliefert und enthalten 5 Liter. x 
Es koſtet ein Siphon frei Haus ohne Pfand für Thorn nebſt Vorſtädten, Mocker 
und Podgorz mit 
Kulmer Höcherlbrän, hell und dunkel Lagerbier 8 8 Mk. 1.50 


M. Markiewicz, Hheiabrik, Berlin, 
Hauptgeschäft: Friedrichstrasse. 113. 2. Verkaufslokal: Berlin, 
arkgrafenstr. 3. Verkaufslokal: Köln a. * Hohestr. 38, 
Grösstes Wohnungs-Einrichtungs-Beschäft in Deutschland. 


Verkaufslokal und Ausstellung von 64 vollständigen, fertig arrangirten Muster-Zimmern, u. zwar : 
Q 1 
Salon-, Wohnzimmer-, Speisezimmer-, 


" „ Munchen 1 f. Spaten. „ 200] Herrenzimmer- und Schlafzimmer-Einrichtungen. 
7 & Exportbier & la Rulmbadher N 2,00 Alles übersichtlich aufgestellt, wie 1 in der Auswahl noch in der Billigkeit der 
önbn „dunkel Lagerbier 5 8 N „ 2,00 Preise von irgen ncurrenz erreicht wurde. 
ee eig ſchh Märzenbier 5 5 F a 22:08 Als besondere @elegenheitskäufe meiner Special-Fabrikation empfehle 


Münchener Anguftinerbeäun 2202 2,50 

8 ter 8 I : R E f 5 

Kulmbacher E n 
nung aus —4 Bürgerlichen Brauhaus Pilſen 


| . 
Xn. Bisherige vereinzelt vorgekommene kleine Mängel in der Funktionirung der Siphons find durch einen ſachkundigen Monteur 
abgeſtellt und ift dieſelbe jetzt durchweg eine tadelloſe. 


ich zu enorm billigen Preisen unter Garantie für solide Arbeit: ein eichengeschniztes 
Speisezimmer-Mobilar mit Buffet, Ausziehtisch für 12 Personen, I2 massiv eichenen 
Stühlen und Servirtisch für 350 Mk. Dasselbe mit grossem Buffet, 12 echten Leder- 
stühlen, Ausziehtisch und Servirtisch für 480 Mk. Complettes Herrenzimmer mit Diplo- 
maten-Schreibtisch, Bücherschrank mit Butzenscheiben, Tische und Stühle, Cha iselongue 
mit Decke Wandpaneel mit Decorationen für 300 Mk. Elegante Rocodo-Salons mit 
feinsten Polstermöbeln, Portieren, Gardinen, Teppichen, schönen, behaglichen Erkern und 
Ecken, fertig arrangirt. — Ueber 1400 Referenzen von Ofüzieren der 
F ——— 2 —ͤ ̃nN;NAg ̃ wr-l— ˙— w ²˙ꝛmpw ² 
——————— — —— — —— — 


8 N Druck und Verlag der Raths buchdruckerei Ernst Lambeck, Thorn. 


4 


